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Evangelische Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg

• Bürgeln •

• Bauerbach mit Ginseldorf •

• Betziesdorf mit Anzefahr und Sindersfeld •

August und September 2026



ich werde alt (in diesen Tagen 63) 

– und komme mir selbst immer 

häufiger altmodisch vor. Auch in 
Bezug auf die Kirche und ihre ver-
schiedensten Aktionen, Menschen 

zu gewinnen durch diese und jene 

Aktionen. Auf manche Idee muss 
man echt erstmal kommen. Der In-

novationsfond der Landeskirche hat 
im Sommer einige Projekte ausge-

zeichnet, die er fördern wird:

Wasserrutsche XXL in Kassel 

(Evangelische Jugend Kassel)

Laut, nass und segensreich geht 

es an der 60 Meter langen Erleb-

niswasserrutsche in Kassel-Ober-

zwehren zu: Das Sommerprojekt 

richtet sich insbesondere an Kinder 

und Jugendliche mit ihren Familien. 

Mit dem kostenfreien Angebot will 

die Evangelische Jugend Kassel 

christliche Gemeinschaft erlebbar 

machen und zugleich jenen einen 

Sommerspaß ermöglichen, die sich 

weder Urlaub noch teure Freizeitak-

tivitäten leisten können.

Super, dass die das machen. Nur 
find’ ich einfach kaum den Zusam-

menhang mit der Kirche. Na klar, zu 
Wasser fällt mir viel ein. Allein die Bi-
bel bietet da ein großes Repertoire. 
Aber hier geht’s mehr um den Fun-
Aspekt.
Ein weiteres unterstütztes Projekt 

besteht im

»Klettersegen« in der Stadt zum 

Universitätsjubiläum Marburg

Der »Klettersegen zum Universitäts-

jubiläum« verbindet Segen, Klettern 

und Geschichte: Zum Jubiläum der 

Philipps-Universität Marburg 2027 

sollen Passantinnen und Passanten 

sowie Studierende neue Perspekti-

ven auf Kirche, Universität und Stadt 

gewinnen – durch eine Kletterwand, 

Segensangebote und interaktive 

Stationen. Das von der Marburger 

Kasualagentur Segenszeit konzi-

pierte Projekt will neue Begegnun-

gen ermöglichen und zugleich das 

protestantische Erbe der Universität 

sichtbar machen.

Okay, es ist wohl überall so, dass 

man punkten muss mit besonderen 

Aktionen. Dass man sich heraushe-

ben muss aus der Masse. Und Kir-
che zieht mit. Muss sie wohl. Darf 
sie auch.
Aber reicht es eigentlich auch aus, 

wenn ich als Pfarrerin einfach nur 

da sein will für Menschen – in ihrer 

Not, ihrem Glück, bei ihren Bedro-

hungen, auf ihrer Suche nach Ge-

meinschaft, in ihrer Einsamkeit, auf 

ihrer Suche nach Antworten? Wenn 

ich begleite auf wichtigen Wegstati-

onen, an Schwellen des Lebens … 
und wenn ich Gottesdienste feiere 

– besondere und »normale«. Wenn 
ich taufe und traue und beerdige. 
Ist das vielleicht heutzutage wirklich 
nicht mehr genug?

Oder bin ich jetzt gerade nur ein we-

nig eifersüchtig – weil mir bisher nie 

so was Cooles eingefallen ist?

Oder aber ist mein Denken einfach 
zu beschränkt, wenn ich hier Anfra-

gen an die Nachhaltigkeit solcher 
Aktionen stelle, die ganz sicherlich 

guten Zuspruch haben werden, mit 

Liebe Leserinnen und Leser,



denen die Kirche gewiss punkten 

kann?

Ich glaube, wenn ich mich ganz ehr-
lich befrage, ich möchte schon gern, 

dass auch etwas »bleibt«, wenn die 

besondere Aktion vorüber ist.
In der ersten Ferienwoche fand wie 
jedes Jahr das Münchhausen-Camp 

statt – mehr als hundert Kinder 

und junge Jugendliche schwitzen, 

planschen, feiern – verbringen Zeit 
miteinander und erleben Bibel-

geschichten hautnah; sie singen, 

spielen, hören, beten… und die 
vielen Teamer, die dabei sind, sind 
nicht nur Entertainer, sondern auch 

Ansprechpartner für alle Nöte und 
Sorgen der Kinder. Davon zehren 
alle Beteiligten lange – viele Kinder 
tauchen später als Teamer auf, ma-

chen die Ausbildung zum Jugend-

leiter. Sie kriegen da echt was mit 
für’s ganze Leben. Und oft bleiben 
sie dabei.
Christliche Kinderfreizeiten sind 

wahrlich nicht innovativ. Aber sie 
würden einen großen Zuschuss der 
Kirche verdienen.
Vielleicht gibt’s ja durchaus gute 
Ideen für uns – die Kirche in Ohm-

tal-Lahnberg, vielleicht habt ihr, ha-

ben Sie Ideen, und dann schicken 
wir das dem Innovationsfond und 
bekommen vielleicht auch einen Zu-

schuss?

Sooo alt bin ich ja doch noch nicht, 

dass ich nicht dazulernen kann und 

mich innerlich bewegen.
Das Wort ewiglich oder Ewigkeit 

ist für mich eins, das von Nachhal-
tigkeit zeugt. Davon gibt’s eine Men-

ge in der Bibel. Hier eine Auswahl:

Und ich will den Vater bitten und er 

wird euch einen andern Tröster ge-

ben, dass er bei euch sei in Ewig-

keit. Johannes 14:16

Das Gras verdorrt, die Blume ver-

welkt, aber das Wort unseres Gottes 

bleibt ewiglich. Jesaja 40:8

HERR Gott, du bist unsere ZuÀucht 
für und für. Ehe denn die Berge wor-

den und die Erde und die Welt ge-

scha௺en worden, bist du, Gott, von 
Ewigkeit zu Ewigkeit. Psalm 90:2

Die Kreuzkirche in Bauerbach wird 
in diesem Jahr immerhin 35 Jahre 

alt. Die Bürgelner Kirche ist älter als 
50 Jahre und die Betziesdorfer wur-

de schon 1789 gebaut. 
Drei Kirchen in unserer Gemeinde. 
Sie werden wohl alle, ahne ich, nicht 

für die Ewigkeit bestehen. Aber Men-

schen kommen hier zusammen, die 

hoႇen, glauben, zweifeln, fragen, 
Gemeinschaft erfahren und Auszeit 

vom Alltag erleben und hier und da 
spüren: »Gott ist da! Bei ihm finde 
ich Halt. Ich gehe nicht allein durchs 
Leben, das sich oft so anstrengend 
und kompliziert gestaltet.«
Vielleicht sehen wir uns demnächst 

ja hier – im ganz »normalen Kir-

chenalltag« und sehr gern, wenn wir 

hier Ihre und eure neuen und mal 
ganz anderen Ideen Wirklichkeit 
werden lassen und besondere Akti-

onen starten.
Gutes Ankommen im Alltag nach 

den Ferien und eine schöne som-

merliche August- und Septemberzeit

Ihre/eure Pfarrerin 

Berit Hartmann



GOTTeSdienSTe

August

BeTZieSdOrf BÜrGeLn BAUerbACH
02.08.

Neunter Sonntag 
nach Trinitatis

09:30 Uhr
(Hartmann)

11:00 Uhr
(Hartmann)

09.08.

Zehnter Sonntag 
nach Trinitatis

11:00 Uhr
Partnerschafts-

gottesdienst mit 

Plomelin –

60 Jahre 

Freundschaft
(Eckert)

09:30 Uhr
(Eckert)

16.08.

Elfter Sonntag 

nach Trinitatis

09:30 Uhr
(Eckert)

11:00 Uhr
(Eckert)

23.08.

Zwölfter Sonntag 
nach Trinitatis

11:00 Uhr
Gemeindefest

mit Kinderkirche

(Hartmann/
Eckert)

30.08.

Dreizehnter 
Sonntag nach 

Trinitatis

11:00 Uhr
(Hartmann)

09:30 Uhr
(Hartmann)

Kollekten

30.08.: EKD-Kollekte für besondere Aufgaben



GOTTeSdienSTe

September

BeTZieSdOrf BÜrGeLn BAUerbACH
06.09.

Vierzehnter 

Sonntag nach 

Trinitatis

09:30 Uhr
(Hartmann)

11:00 Uhr
(Hartmann)

13.09.

Fünfzehnter 
Sonntag nach 

Trinitatis

09:30 Uhr
(Eckert)

11:00 Uhr
(Eckert)

20.09.

Sechzehnter 

Sonntag nach 

Trinitatis

10:30 Uhr
Festgottesdienst

100 Jahre

Feuerwehr
(Eckert)

27.09.

Siebzehnter 

Sonntag nach 

Trinitatis

09:30 Uhr
(Hartmann)

10:30 Uhr
Kindergottes-

dienst

11:00 Uhr
(Hartmann)

Kollekten

04.10.: Brot für die Welt

Oktober

BeTZieSdOrf BÜrGeLn BAUerbACH

04.10.

Erntedank

09:30 Uhr
Abendmahl

(Eckert)

09:30 Uhr
Abendmahl

(Eckert)

Flötenkreis

11:00 Uhr
Abendmahl

(Dr. Prieur)



Gemeindefest

Die Kreuzkirche wird 35 Jahre alt. Wir feiern mit einem

Gottesdienst und anschließendem Beisammensein

am Sonntag, 23. August ab 11:00 Uhr

in und an der Kreuzkirche BAUerbACH

Gottesdienst für Kinder und Erwachsene

Bläsermusik

Orgelführung für Kinder und andere Interessierte

Mitbringbuff et
Kaff ee, Kuchen und Würstchen

Waff eln
Stationen für Kinder zum Spielen, Basteln ...

Kinderkirche ist dann gleich dabei an diesem Tag – gerne mit Eltern 

und Geschwistern!

Und ganz besonders sind wieder die Vierjährigen eingeladen, denen 
wir als Gemeinde ein besonderes Buch schenken möchten.

Veranstaltungen � Termine � Informationen



Kinderkirche in der Kreuzkirche BAUerbACH
fi ndet am 23. August im Rahmen des Gemeindefestes mit 

Eltern und Geschwistern statt!

Am

Samstag, 19. September um 10:30 Uhr

ist unsere inzwischen schon traditio-

nelle

Kinderkirche mit

gemeinsamer Frühstückszeit

(jeder bringt ertwas mit) und mit einer 

Geschichte, Singen, Basteln und na-

türlich Handpuppe Maja...

————————————————

»Wo Kaff ee serviert wird, da ist Anmut, Freundlichkeit und 
Fröhlichkeit«

Ansari Djerzeri Hanball Abd-al-Kadir

Nachbarschaftscafè

in der Kreuzkirche BAUerbACH
um 15:30 Uhr

Donnerstag, 20. August

Donnerstag, 17. September

Kontakt: Pfarrerin Hartmann (Kontaktdaten im Impressum auf der 

Rückseite des Heftes)







Bauerbacher Musiktage 2026

Orgelkonzert

am Sonntag, 16. August um 19:00 Uhr
mit 

Landeskirchenmusikdirektor Uwe Maibaum

Uwe Maibaum ist seit 2007 Landeskirchenmusikdirektor unserer Lan-
deskirche. In diesem Amt ist er insbesondere für die Förderung des 
kirchenmusikalischen Lebens in der Landeskirche verantwortlich; er 
führt die Dienst- und Fachaufsicht über alle hauptberufl ichen Kirchen-
musiker.
Als Teil seines Amtes ist LKMD Uwe Maibaum außerdem Organist an 
der Lutherischen Pfarrkirche St. Marien und Leiter der Kurhessischen 
Kantorei Marburg.
Uwe Maibaum studierte Kirchenmusik, Cembalo und Fagott. Von 
1991 bis 2007 wirkte er als Kantor an der Salvatorkirche Duisburg 
und Leiter des Niederrheinischen Vocalensembles. 



Programm

Dietrich Buxtehude (1637-1707)

Präludium in C

————————————————

Klänge 1

Tielman Susato (ca. 1510-ca. 1570)

Fanfare – Pavane – Prozession

————————————————

Klänge 2

Johann Sebastian Bach (1685-1750)

Ciacona in d BWV 1178

Das Bach-Werkeverzeichnis (BWV) ist seit dem 17. November 2025 

um zwei Nummern reicher: Dem Leipziger Bach-Forscher Peter Woll-

ny gelang die Zuschreibung zweier bislang unbekannter Orgelwer-

ke des jungen Johann Sebastian Bach. Bei den neu identifi zierten 
Frühwerken handelt es sich um die Ciacona in d-Moll (BWV 1178)

und die Ciacona in g-Moll (BWV 1179). Die anonym überlieferten Stü-

cke waren Wollny seit Jahrzehnten bekannt; erst die Identifi zierung 
des Schreibers ermöglichte nun ihre eindeutige Zuschreibung. Die 

Handschriften befi nden sich in der Königlichen Bibliothek Belgiens in 
Brüssel.

————————————————

Klänge 3

Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791)

Fantasie in d-moll, KV 397 in Bearbeitung für Orgel

————————————————

Klänge 4

Louis James Alfred Lefébure-Wély (1817-1869)

Boléro de concert Op. 166



Herzliche Einladung

zum

monatlichen Gemeindenachmittag

im Gemeinderaum in BeTZieSdOrf
Donnerstag, 3. September ab 14:30 Uhr

————————————————

Frauentreff  in BÜrGeLn
Mittwoch, 23. September um 20:00 Uhr

in der Kirche

Thema:

Vom Pilgern….

Manche gehen lange und haben ein Ziel vor Augen – einige nen-
nen es pilgern; unterwegs schweigen sie, singen sie, beten sie oder 

oder …
Darum soll es gehen an diesem Abend.

Pilgersegen

Segne, o Gott, die Erde unter meinen Füßen.

Segne, o Gott, den Weg, den ich gehe.

Segne, o Gott, das Ziel meiner Wünsche.

Die letzte Ruhe, o Ewger, segne mir auch.

Du warst bei mir am Beginn meines Lebens,

sei bei mir an seinem End'.

Du warst hier, als meine Seele sich formte,

Gott, sei hier, wenn sie die Reise beschließt.

————————————————

Mitspielerinnen und Mitspieler für den Flötenkreis

Gerne sind neue Mitspielerinnen und Mitspieler willkommen. Der 
Flötenkreis triႇ t sich jeden Mittwoch um 16:30 Uhr in der Bürgel-

ner Kirche. Am 12.,19. und 26.08.2026 ist aber Sommerpause.



Tagesausfl ug des Bürgelner
Flötenkreises nach Fulda 

Am 20. Mai unternahm der Bürgelner Flö-
tenkreis einen Tagesausfl ug nach Fulda. Gut 
gelaunt trafen wir uns am frühen Morgen am 

Haltepunkt Ehringshausen/Gemünden-Felda 
und fuhren mit der Bahn durch den wunder-

schönen Vogelsberg in die Bischhofsstadt. 
Bei der Blockfl ötenfi rma Mollenhauer erhiel-
ten wir eine interessante Führung. Wir er-
fuhren viel über die Geschichte der Blockfl ö-
tenfamilie Mollenhauer und konnten im Werk 

die Arbeitsschritte der Herstellung von Block-
fl öten verfolgen. Es ist erstaunlich, wie aus 
einem Holzquader in vielen Arbeitsschritten 

eine Blockfl öte entsteht. Im Ausstellungsraum hatten wir schließlich 
Gelegenheit, verschiedene Blockfl öten – vom Garklein bis zum Groß-
bass – zu bewundern und anzuspielen. Begeistert davon konnte man 
kaum dem Wunsch des Kaufs einer neuen Flöte widerstehen!
Nach einer kleinen Mittagspause stand eine zweistündige Stadtfüh-
rung auf unserem Programm. 
Unser Stadtführer zeigte uns 
die schönsten Seiten von Fulda: 
Stadtschloss und Dom. 
Bevor wir die Heimreise antra-
ten, stärkten wir uns bei Kaႇ ee 
und Kuchen in der Fußgänger-
zone. 
Unser wunderschöner Ausfl ug 
klang in der Schweinsberger Pizzeria »Da Pino« aus. 
Wir bedanken uns herzlich bei unserer Leiterin, Dorothea Fröhlich, für 
die gelungene Organisation und den tollen Ausfl ug. Hoႇ entlich gibt es 
nächstes Jahr wieder so eine schöne Tagesfahrt. 

Ulrike Nödel/Flötenspielerin im Bürgelner Flötenkreis



Es geht wieder los!

Der Spieleabend in der Kirche in BÜrGeLn
Wir treႇ en uns wieder zum gemeinsamen Spielen ab

Dienstag, 1. September von 18:15-20:00 Uhr

Kommt einfach vorbei!

————————————————

Vorankündigung

Bürgelner Kreativmarkt

am Sonntag, 18. Oktober 2026 von 11:00-17:00 Uhr

in der Mehrzweckhalle in BÜrGeLn



Die Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg gratuliert ...
am 16.09.: Helmut Gerber aus ANZEFAHR zum 77. Geburtstag

————————————————

WAS WAnn WO
Bauerbacher Musik-

tage – Orgelkonzert

Sonntag, 16. August
19:00 Uhr

Bauerbach

Kreuzkirche

Nachbarschaftscafé Donnerstag, 20. August
15:30 Uhr

Bauerbach

Kreuzkirche

Gemeindefest mit 

Kinderkirche

Sonntag, 23. August
11:00 Uhr

Bauerbach

Kreuzkirche

Gemeindenachmittag
Donnerstag, 03. September

14:30 Uhr
Betziesdorf

Gemeinderaum

Nachbarschaftscafé Donnerstag, 17. September
15:30 Uhr

Bauerbach

Kreuzkirche

Kindergottesdienst
Samstag, 19. September

10:30 Uhr
Bauerbach

Kreuzkirche

Frauentreႇ Mittwoch, 23. September
20:00 Uhr

Bürgeln

Kirche

Kindergottesdienst
Sonntag, 27. September

10:30 Uhr
Bürgeln

Kirche

Regelmäßige Termine

Flötenkreis
mittwochs

16:30 Uhr
(ab 02. September)

Bürgeln

Kirche

Krabbelkreis
mittwochs

09:30 Uhr
Bürgeln

Kirche

Spieleabend

dienstags

18:15 Uhr
(ab 01. September)

Bürgeln

Kirche

In eigener Sache

Urlaubs- und krankheitsbedingt erscheint dieser Gemeindebrief mit einigen 
Tagen Verspätung. Hierfür bittet die Redaktion um Verständnis und Nachsicht.
Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober/November: Freitag, 11.09.2026



Pfarrerin Berit Hartmann

Waidmannsweg 5

35039 Marburg

 (0 64 21) 6 22 45
  (01 75) 6 90 33 94

@ Berit.Hartmann@ekkw.de

Pfarrer Ralf Eckert

Zum Loh 6b
35091 Cölbe-Bürgeln

  (01 76) 73 64 61 60

@ Ralf.Eckert@ekkw.de
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Ev. Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg

Bankverbindungen der Kirchengemeinde Ohmtal-Lahnberg:

Kirchenkreisamt Kirchhain

Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE17 5335 0000 0000 0124 67

oder

Kirchenkreisamt Kirchhain

Volksbank Mittelhessen eG

IBAN: DE03 5139 0000 0022 3008 06
Bei Spenden bitte unbedingt den Verwendungszweck eintragen!

(z. B. Kirche Betziesdorf oder Orgel Bauerbach etc.)

Bankverbindung der Friedhofskasse Betziesdorf:

Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE39 5335 0000 0037 0064 16


